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Bezirksliga Herren Mitte 1

MTV Vechelade : VTTC Concordia Braunschweig II 
Donnerstag, 02.02.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 10 für den MTV Vechelade: MTV Vechelade und 
VTTC Concordia Braunschweig II trennen sich unentschieden

Dank einem starken mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
MTV Vechelade das 10. Spiel in der Saison der Bezirksliga Herren Mitte 1 gegen den VTTC
Concordia Braunschweig II beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die
Beteiligten ein kampfbetontes und intensives Spiel. Hervorzuheben ist, dass das Remis trotz des
Einsatzes von 4 Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft ergattert werden konnte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Gansberg / Papendorf und Heinze / Kowalczyk, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Schubert / Bauch danach bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Westermeier / Roth. Einen
Zähler für die Mannschaft verpassten Gorny / Miehe bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Franke / Niemann. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Andreas Gansberg hatte am Nachbartisch gegen Holger Roth bei seinem 3:0 wenig Probleme.
Einen Zähler für die Gäste musste Ralf Gorny derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Max
Westermeier in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nicht einen Satzgewinn überließ Maik Schubert seinem Gegner Carsten Franke beim
sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Recht kurzen
Prozess machte derweil Markus Bauch beim 11:8, 11:8, 18:16 mit Torsten Heinze und gewann die
Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und an
Bauch ging. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Nicht ganz mithalten konnte Olaf Papendorf, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Sebastian Kowalczyk, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Lange
dagegenhalten konnte anschließend Burkhard Miehe beim 2:3 gegen Andreas Niemann. Das Spiel
verlor Miehe dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Niemann
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler des MTV Vechelade und des VTTC Concordia Braunschweig II in die Box. Eher
wenig Gegenwehr bekam Andreas Gansberg derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen von Max
Westermeier. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ralf Gorny
über die 1:3-Niederlage gegen Holger Roth hinweggetröstet werden musste. Maik Schubert
überzeugte im Match gegen Torsten Heinze, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Bauch seinem
Gegner Carsten Franke beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Olaf Papendorf dann das Spiel, in
das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3
gegen Andreas Niemann abgab und eine Niederlage kassierte. Die richtige Herangehensweise hatte
Burkhard Miehe hingegen beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Sebastian Kowalczyk ab dem ersten
Ballwechsel. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ein ordentliches Stück
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Gegenwehr konnten wenig später Gansberg / Papendorf beim 2:3 gegen Westermeier / Roth leisten.
Am Ende verloren sie jedoch knapp. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des MTV Vechelade tritt dabei geben den TTC Berkum II an, während
es der VTTC Concordia Braunschweig II mit dem RSV Braunschweig III zu tun bekommt.

 Statistik:
 MTV Vechelade

Doppel: Gansberg / Papendorf 0:2, Schubert / Bauch 1:0, Gorny / Miehe 0:1 
Einzel: A. Gansberg 2:0, R. Gorny 0:2, M. Schubert 2:0, M. Bauch 2:0, O. Papendorf 0:2, B. Miehe 1:
1 

 VTTC Concordia Braunschweig II
Doppel: Westermeier / Roth 1:1, Heinze / Kowalczyk 1:0, Franke / Niemann 1:0 
Einzel: M. Westermeier 1:1, H. Roth 1:1, T. Heinze 0:2, C. Franke 0:2, A. Niemann 2:0, S.
Kowalczyk 1:1


